
 
 

Der Verein für Internationale Jugendarbeit (vij München) sucht eine:n Kolleg:in für unseren 
 

Psychologischen-therapeutischen Fachdienst in der Teilbetreuten Therapeutischen 
Wohngruppe in München-Freimann für FLINTA* Personen 

in Teilzeit, für 20 Stunden/Woche in einem befristeten Arbeitsverhältnis ab 01.07.2026 
 

Der Verein für Internationale Jugendarbeit Ortsverein München e. V. ist als eigenständiger, 
gemeinnütziger Verein Mitglied des Diakonischen Werkes, der Evangelischen Frauenarbeit in 
Deutschland und auf internationaler Ebene der World Young Women´s Association angeschlossen. 
 
Zur Vervollständigung unseres Teams der ‚Teilbetreuten Therapeutischen Wohngruppe für junge 
Frauen*‘ suchen wir ab sofort eine motivierte und zuverlässige Psycholog:in, gerne mit Berufserfahrung. 
Wir wertschätzen Vielfalt und begrüßen daher alle Bewerbungen – unabhängig von Geschlecht, 
Nationalität, ethnischer und sozialer Herkunft, Religion/Weltanschauung, Behinderung, Alter sowie 
sexueller Orientierung und Identität. 
 
Unsere Wohngruppe bietet Platz für acht weibliche positionierte junge Erwachsene mit psychischen, 
emotionalen, sozialen Beeinträchtigungen zwischen 18 und 27 Jahren in München Freimann. Wir 
arbeiten in unserer Einrichtung nach einem analytischen-psychodynamischen Ansatz des Fallverstehens. 
 
Das Aufgabengebiet umfasst im Wesentlichen: 
 

 Psychologische Einzel- und Gruppengespräche  
 Krisenintervention  
 Mitwirkung bei der Abklärung von Anfragen und Neuaufnahmen  
 Diagnostik, Erarbeitung von Entwicklungszielen und Fördermaßnahmen  
 Mitwirkung beim Berichtswesen  
 Herstellung der Therapiemotivation und Vermittlung in externe Therapie  
 Vernetzung mit therapeutischen und psychiatrischen Fachkräften sowie mit Kliniken 
 fallbezogene Teamberatung und Intervisionen 
 Mitwirkung bei fachbezogenen internen Fortbildungen und Einarbeitung neuer Kolleg:innen  

 
Das wünschen wir uns: 

 Ein abgeschlossenes Studium der Psychologie (Diplom / Master) 
 Eine abgeschlossene oder laufende therapeutische Zusatzausbildung  
 Erfahrung in der Arbeit mit traumatisierten jungen Erwachsenen 
 Kenntnisse in der Jugend- und/oder Eingliederungshilfe  
 Kenntnis der medizinisch-psychiatrischen Kliniklandschaft im Münchener Stadt- und Landkreis  
 Fachwissen im Bereich psychologich-psychiatrischer Testverfahren und Diagnostik 
 Erfahrungen in der Einzel- und Gruppenberatung 
 Spass und Freude an der Arbeit in einem multiprofessionellen Team 
 Durchhaltevermögen und Flexibilität im Umgang mit herausfordernden Situationen 
 Ein hohes Maß an Eigenverantwortung und selbständigem Handeln, Organisations- und 

Kommunikationsfähigkeit 

Das bieten wir: 

 Bezahlung nach den Arbeitsvertragsrichtlinien (AVR) der Diakonie in Bayern 

 zusätzliche in der AVR verankerte Sozialleistungen (z.B. Zusatzversorgungskasse)  
 Zuschuss zum ÖPNV Ticket  
 Möglichkeit zur individuellen Fort- und Weiterbildung 

 Systematische Einarbeitung durch eine kollegiale Mentor:in und einen Einarbeitungszirkel 
 Ein spannendes Arbeitsfeld an der Schnittstelle von Psychiatrie und Jugendhilfe  

ramona.oesterlein@mlsh.de   oder   Verein für Internationale Jugendarbeit München e.V. 

Tel. 089 / 306 68 69 -20  Ramona Oesterlein       
     Friedrich-Loy-Str. 16      
     80796 München 


